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Ordensgeschichtliche RKRundschau.

(Im Anschlusse an dıe bez Notizen des Heftes 11. —— IIT,, 517—526,
sammengestellt VO: der Kedaction. )

Kıs 1st nıcht unsere Schuld, wenn WIT diese Rubrik viel-
Jleicht auch diesmal wıieder allzu stiefmütterlich behandeln. Ursache
hlevon Sind vielmehr die spärlıch eingelaufenen UOriginal-Mitthei-Jungen, u11n die WIr leider se1t; ahren schon vergeblich bıtten,SOW1e dem enigeyen dıe Unmasse der von 19088 gesammeltenNotizen, dıie WIT begreiflicher W eıse, ohne dieselben auf hre
Glaubwürdigkeit prüfen Z können, SE  HUr kurz gedrängt un inıt
oTOSSEr Reserve miıttheilen können. Wır beginnen mit

ılungen 4 LSs dem Benedietiner-OrdenI._Mitthe.VO allgemeiner Bedeutung:
Einen 1eUuUenNn Beleg besonderer uld des Vaters

Leo für den Benedietiner-Orden bietet eIn Sechreiben des
selben den hochwürdigsten Herrn Erzaht VOon Monte
Cassino, Bonifaecıus Krug. Es lautet in deutscher Uebersetzung(dıe uUunNns alleın zukam):

SDer Orden, welcher Von  A s_eipem tifter Beneäictus  78 P S E zugleich  E  Sorsch
nds

bar 1111 4 © ufe der J rhu dert um el  1 102 und
wahre Manschenbildun hochverdien gerriacht. Indem Wır a
Ruhm der Vergangenheit CL WOSZEN und für XEWISS hielten, dass
durch dıe Wırksamkeit der Benedietiner für uUNnSsere eıt dıeselbenVortheile SITUNSECN werden können, die der früheren zugewandtworden, haben Wır, s1ı1e aıt besonderer Liebe umfassend, C:unternommen, ihren alten . Glanz wieder herzustellen, und eben
darum haben Wir selbst das Patronat hierüber übernommen. Als
Wır aber der alten Herrlichkeit gedachten, Lrat von selbst das

1nKloster Montecassino VOT die KErinnerung, WO Euer Orden ameısten blühte und SO viele hervorragende Männer zum Nutzendes Staates und der Religion herangebildet wurden. Darum schien
[l sıch gebüren, dass, Wwıe Wır mit. päpstlicher Freı-gebigkeit schon andere Bewelse unserer . Zgr}eig‘un g gegen die
Benedietiner geliefert. haben, Wır auch 1m Kloster Montecassıno
eın Denkmal unserer Luebe errichten. Nachdem Wir daher er-
ahren hatten, ass euere Absicht und Sorge 1980881 dahin-gehe,
a& Grab und Grabgewölbe, WO die Ueberreste CUECFrES Stifters
erehrt werden, würdiger auszuschmücken, SO haben Wır Z
jesem Zwecke auch Unseren Beitrag Z Jeisten erachtet. WirX  B  Ordensgeschichtliche Rundschau.  (Im Anschlusse an die bez. Notizen des Heftes II.—1IL,, d. J. S. 517—526, zu-  sammengestellt von der Redaction.)  Es ist nicht unsere Schuld, wenn wir diese Rubrik viel-  leicht auch diesmal wieder allzu stiefmütterlich behandeln. Ursache  hievon sind vielmehr die spärlich eingelaufenen Original-Mitthei-  lungen, um die wir leider seit Jahren schon vergeblieh bitten,  sowie dem entgegen die Unmasse der‘ von uns gesammelten  Notizen, die wir begreiflicher Weise, ohne dieselben auf ihre  GJaubwürdigkeit prüfen zu können, nur kurz gedrängt und mit  grosser Reserve mittheilen können. Wir beginnen mit  ilungen aus dem Benedictiner-Orden  I._Mitthe.  von allgemeiner Bedeutung:  1. Einen neuen Beleg besonderer Huld des  hl.  Vaters  Leo XII für den Benedietiner-Orden bietet ein Sehreiben des-  selben an den p. t. hochwürdigsten Herrn Erzabt von Monte  Cassino, Bonifacius Krug. Es lautet in deutscher Uebersetzung  (die uns allein zukam):  _ „Der Orden, welcher  von s_eipem S  tifi;er Be  X  peäictus zugl\eich\  OC  en  orschrift  derb;  h.  nds  eugbar im langen  ufe der J  rhunderte um  ‚eligion und  wahre Menschenbildun:  hochverdien  t gemacht. Indem Wir diesen  &s  Ruhm der Vergangenheit erwogen und für gewiss hielten, dass  durch die Wirksamkeit der Benedietiner für unsere Zeit dieselben  Vortheile errungen werden können, die der früheren zugewandt  worden, haben Wir, sie mit besonderer Liebe umfassend, es  unternommen, ihren alten Glanz wieder herzustellen, und eben  darum haben Wir selbst das Patronat hierüber übernommen. Als  Wir aber der alten Herrlichkeit gedachten, trat von selbst das  m  L  Kloster Montecassino vor die Erinnerung, wo Euer Orden a  meisten blühte und so viele hervorragende Männer zum Nutzen  8  des Staates und der Religion herangebildet wurden. Darum schien  es sich zu gebüren, dass, so wie Wir mit päpstlicher Ftrei-  gebigkeit schon andere Beweise unserer Zuneigung gegen die  Benedictiner geliefert haben, Wir auch im Kloster Montecassino  ein Denkmal unserer Liebe errichten. Nachdem Wir daher er-  ahren hatten, dass euere Absicht und Sorge nun dahin-gehe,  as Grab und Grabgewölbe, wo die Ueberreste eueres h. Stifters  erehrt werden, würdiger auszuschmücken, so haben Wir zu  a  jesem. Zwecke auch Unseren Beitrag zu leisten erachtet. Wir  enken und  widmen also 25.000 italienische Lire und haben  m  ur Ueberbringung Unserem geliebten Sohne Franz  1 der h. rörgi)schi@‚n Kirche, übergeben,  dessen c1_ü1thund widmen also ıtalıenische Lire und habenur Ueberbringung Unserem geliebten Sohne Franz

l der h. römiséheri Kirche, übergeben, dessen durch



die hat bezeugte Verehrang für das rab des Bene
Uns wohl bekannt ist Wır vertrauen aber fest, dass dieerhöh
Verehrung Kueres Stifters 611 o  r  ©:  Ssseres Aufblühen HET
Beispıele und vortrefflichen Lehren bei Se1INnen JüngernZUM A

Besten ZULE Folge haben werde. Unddass 1es yeschehe,
bewırke der Reichtum Al himmlischen Gaben, deren Vorzeichen
der apostolische Segen Se1IH soll, den WırDir; den cassınensischen
Mönchen un: dem ZaNZCN Orden hebevollst Herrn ertheile

Um dem Vater für diesen besonderen Laiebesact sSe1Nnen innıgsten
ank aussprechen können, erbat sıch der hochwürdigste Herr Erzabt Bonifacı
Krug VO Monte Cassino Anundienz be1ı demse'ben nd November
empfing der aps ıhn un Begleıiter, en Propst Fridolin Segmüller VO
St. erold, Capitular des Stiftes Einsiedeln, Privataudienz. ach der päpst
ichen udienz wäar Empfang e1m Cardinal-Staatsseeretär olla, welech
ber die segensreiche  NS Wirksamkeit des Benedietiner-Ordens die anzechristliche Welt, insbesondere des berühmten Klosters Einsiedeln für die Schweiz
und Nordamerika UNSCMEIN liebevall sıch usserte.

KEıine für den ganzen Orden, insbesondere ber für die
beiden österr. Benedietiner - Congregationen de Imace. Concept.

und de Josepho gleich hohe Auszeichnung haben
weıter verzeichnen der Verleihung des Privileeiums

der Cappa INasha dıe beiden hochwürdigsten Präsides dieser
Congregationen, den Abt Romuald Horner VO  > St Peter

Salzburg und den Abt Adalbert Duneg!l VO Göttwei
he Breve Ztiterem chwür:«

Abt on S
M  f

er ei 7’61 m mor Saecror
doctrina, rerum gerendar m alıl que floren es

Ia ıbus dig afe SUunNnı econstitu nonunulla h de
MOTeE institu Romanorum Pontifieum Deecessoru Ostroru
decer er  5 so| u ut 11 nduti, INa rem 1D1 nt pPOP
rTrevere e ab © jorıbus 68 i b ornamentis cCausam habeant
ur rtutes quae suntf, decora, st deant adipise

ropter L latum NOSs s1ıt, ın illorum Numerumfac
adseisc nd esse dileet lium Adalbertum Dungel Abbate
Gottwıcens m Pr Congregationis Austriacae Benedietinue

Imm 1lone Nos el dileeto filioAdalberto
gel Om 1S5 1US dignitate Praesidis Capıtulo gene-ral elec SsSu essoribus, quUuoseisdem virtutibus, s1ıcut eadem

nıt te fut ros esSse praestantes non dubii g} dignite il
pr&adietae deeernenda CENSUIMUS, COquUe libentius, QUO

2Tatam facere Carıssımo Christo Filio NOSTtr
ancCc1SC0O Josefo Austrıae ImperatorI, Hungarlae Reg! A post
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lic0, Böhemiae Reg1 illustrı. (uare Msingula‘ri benevolentia eundem
dileetum 41l1um Adalbertum compleetentes el QquU1lOUSVIS CX

ecommunı1catıonıs ei interdiet1 alıısque ecelesiasticıs sententis,
CEeNSUrS. e poen1s, S1 QuUas forte ineurrerI1t, hujus tantum rel
C4AUSa absolventes el absolutum fore censentes, Apostolica Aueto-
rıtate nO0Stra, praesentium V1; tam illi, Q Ua omnıbus et singulis
dietae dienıtatıs Praes1idis Congregationis Benedietinae ın Austrıia A  E

Capıtulo generalı electi haeredibus, CONcCcedımuUsS et largımur facultatem
In perpetuum duraturam induendi sS1bı Cappam Maghah,
haud tam: EXIra lımına SaC  T1 aedıum, QUaC a propriam
pertinent Congregationem. Decernentes praesentes ILauteras firmas
valıdas ei, efhcaces exıistere ei LOTe, SUOSYUC plenarıos el InteZros
effectus qortirı et obtinere, ıllisque ad QuUOS Speectat et ın posterum
Spectare poterıt, ın omnıbus plenissıme sulfragarı ; SICQUE in DLAG-
MI1SSIS PCL QqUOSCHMYUC ]udices ordinarıos el delegatos jJudicarı et
definiri. debere, irrıitum e° e inane 81 SECCUS hıs 27

QUOQ Ua QUUVIS auecetorıtate selenter vel iynoranter contigerıt
attentarı. Non obzstantıbus eontrarııs quibuscungue. Datum Romae
Sub Annulo Pıiscatoris- die X AAA Januarıl Ponti-

Algis Card. Macchı.ficgt113 Nostri Anno Vigesimoprimo.
tet Ware pAap ften e_ nach-

ochAL  fol«ende en Ar da des rdig Herrn Abt-Primasdes Benedictiner-0rdens :
Illustriséimé et Reverendissıme Domne as ei Praeses!

Apostolicum Breve Praesıid1 Congregationis Tuae ab Immaculata
(onceptione NnunNcupakae 1505 Cappae aC ın omnıbus dietae Congregationis
Eeclesiis Supremo Pontifice beuigne conceditur, nuperrime m111 nobilissımo
viro Comite Revertera —  andra Impera'oris el Regis Franziısci Josefl apud
Sanctam Sedem Legate, ad D  £  aternıt  &  atem T’uam transmittendum venıt.

Verbis S£l.llé ; Brevis 1psius, Reverendissime Pater, privıleg1um hoc insıgne
um p:  r Pontificio benevolent 1a, Lum fausta Imperatoris OPe t1bı u OL-

cCessum intelliges.
Proprii quippe Jubilae opportunı:tatem NAaCctUs, praeclarıssımus Imi)efatof‚

optımam SsSu A 11 Ordinem nOostrum voluntatem significandi eupidus, OChrıisti In
terrıs Viearıum adılt, ur QUa ve  N  te quorundam Congregationum praesules extant
honestatı, 62 jJam Austrlacarum Praesides Ejus benevolentia Ornatı incederent.

Quibus augustis precıbus Summus Pontifex e0 liıbentius annuıt quo 1pse
utfrıusque Congregation1s Austriacae auctor nıhil mag ıs ecord1ı habere potest
ut% illustria Coenobia foedere conjunecta HNN modo discıplinae regularıs,
monastic! spiritus, vıitaeque interlorıs laude illustrentur,. Verum et ceterarum

ongregationum privileg11s commun1cent.
Tam benevolı SENSUSs testimoni1um dum Paternitati Sn21 ibeniér sigfiifico‚de obtento privileg10 ecum un& CuUum Tibi devotis con]ubilo quam-

rımum, Deum 1DNıxe adprecans u qUA ın futuro vestieris amplior Capp3a,
r1Ss sıt gratiae symbolum, ıta ul Congregatio Cul tam dıgne 65 non

mın quam anteactis saeculıs quin el mplior1 auxX1l10 utriq1}e societati ecclesia-
st1cae v  v  ıvılı xtet ın posterum,
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Me fraternis T’uis s  =  —  &ß  suifra. i1terum atque ıterum commen latum,Teque
de fraterna INnNeca observantıa ecertiorem velım. ale

Daubauam Abbatıa. Anselmı de rbe esto Purifeationis Beatae
Marı]jae Virginis 1599

Hildebrandus, Abbas Primas

s Benedictiner-Cellegium S Anselm Kom rfreut sıch, A  P
VO hochwürdigsten Herrn Abt- Primas Hildebrand (de Hemptinne Jüngst Imlassenen Rundschreiben zufolge, nNner allseıtig gesegneten Entwickelung.
verflossenen Schuljahr wäar dasselbe VOIN 63 Alumnen besucht. Den YTOSSCH
Theolog1e-Curs 1örten 3 Alumnen ON denen Ol  9 der hochw Turner,
us dem englıschen Kloster Downsıde, Doctorwürde, 1:3 ZUIH Lnucentliat

ZU Bacculaunreat, promoryvıert wurden. 1° Alamnen besuchten en kleinen
theologischen, den kleinen und Q denBrphilosophiscehen Curs. Von diesen
letzteren wurden Zzu Baccalaureat, Ner Licentijat befördert. Der Landes-
zugehörigkeit nach wäaäaren Alumnen Jesterreicher, 1 Amerikaner, Italıener,

Deutsche, Belgier, 3 Engländer, Schweizer, gr Spanier. Dem Francıszcaner- Ä  Ä
Orden gehörten Alumnen An, dem Olivetaner-Orden 4, dem Camaldulenser

< en \ v  VOom Lehrkörper warer AUuUsSSer dem Be.  tor Janssens)
Professoren Mitg'reder der Beuroner Congregation, Die Cassınensische, dıie

schweiızerisch-amerikaniısche, die französısche, die schottische Congregat 10N
wäaren durch J© 7A08 Mitglied 111 Lehrkörper verfreien. Die schweizerische Con-

gregatıon tellte _ rofessoren. Der Reector des Anselm.1anums Lorenz
Janssens hat SeE1INE an der gygenannfeu Anstalt gehaltenen Vorträge. unftfer dem

L'ıtel „Praelectiones de Deo uNO, q U ad modum cCommentar sSummam
theologicam 1Vv1 Aquinatıs habebaft colleg10 Anselmı de rbi Laurentius
Janssens (Komae I’ypıs Vaticanis 1899 ‚58 U NN 52  _ Seiten) herausvereben

I1 Wır lassen eıter EIN1S6kleinere Notizen ZUT Bened
schicht ersC ijedenen Zeitschriften entnommen

haben
Mart nsberS Er

und ZW.  a  T diesmal 111 late ischer. Sprache e e3:
DKEeNAUECNHN Ueberblick iüber die TaNZE ungarisc ıet] er-

e1st SOWIüber die Anzahl ıhrer Mitglieder, ihrer wissenschaftlichen
auch den Umfang und as Gebiet iıhrer Seelsorge. uf das statist he Mome
dieses Cataloges werden WIr ncch später Z sprechen kommen.

Die Kirche der ‚ Martins-Abtei ın Ungarn, vielleicht dıeälteste
MN Lande, wurde vorletzten Erzabt, Chrysostomus ruess renoyviert, wohbeıl
uf die Wahrung un deyrl_19rstellung des ursprünglichen Sti'es, W16 n die
irche VT dem areneinfalle zeigte, besonderes Gewicht gelegt wurde. Nur

die Kırche gehöri S Stephans-Kapelle em ursprünglichen Charakter
noch nıcht angepasst st den Eindruck des Bauwerkes. Anlässlich des
Millenniumsfestes u  ..  ber hm Erzabt Hippolyt Feher aıt. grossem Kosten-

ufwande die Renovi ng&der Ka;39111-3‚ } die Jetzt stilgemässe Ergänuzung
der Kirche bildet. Die Kapelle ıst 1mm Innern mit Frescobildern und den Statuen
A S e'rstien Martinsberger Abtes, des Astrik, derheiligen Bischöfe Gerhard
und Maurus, des_Papstes Sylvester IL und miıt vielen Gemälden geschmückt. _
Unter denselben“befindet sich die auf las gemalte Copie des Benezur‘ sche

ildes „Die Taufe des hl Stephan.
on demWerke „Abteien und 156jster ın Oesterreich"“ Helin-

IreN nach Naturaufnahmen von tto Schmidt, ext Cölestin Waolfs
rub (Verlag Heck i Wien sin«d bısher Lieferungen

SG
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mit nachfolgendem Inhalte erschienen: Bıbliothek Admont © O13l_ansichten St Florian, Melk B.), Schlierbach (0. Cist.), Wiılten, Alten-
burg Göttweig £9) B Kremsmünster hein Cist.),Zwettl Cist.), Stams Cist.), Admont (Ö saeben (9) Cist),Klosterneuburg, Bibliothek Altenhurg ( B.), Totalansichten Herzogenburg,Volders, onnberg Salzburg S B ), Neustift, St Lambrecht

Gries B.) Hohenfurth (Ö Cist, ); Schlägel 18 Wilhering ( Cist )1Bibliothek 111 Melk B.)
Beuroner Congregation.

a) Einkleicung., Georg Prinz ZU Liechtenstein, Jüngster, Jahre 1550
_ geborener Sohn des Hürsten Alfred A i1echtenstein nd dessen (Gemalin der

e
Prinzessin Henrietie VO und zZU ILiuechtenstein, der hochw Her EugenHaller Hilil, Priester der [öcese Sathmar Ungarn, wurden Sonntag en
22 Oetober der Beuroner Benedietiner- Congregation gehörıgen Abtei
Emaus Z Prag durch feierliche Einkleidung en Benedietiner- Orden auf-
g  e  E

b) Marıa Laach, Am März 6111sS% der Hauptaltar,Geschenk Kaiser Wılhelm IL durch den (xeneral Baron O1l Lo@ dem bte
AF Willibrord feijerlich übergeben worden

C) eune Grüüudung der Beuroner, Am 19 Sept. ührte der hochw.
Herr Abt VON Maria aaCc. die Patres Leander Helmling A US der Abtei

KEmaus 1 Prag und Mathias Breitbach AUS Marix Laach ıL das Klösterlein
sef b erb falen L Es soll 1LL der herrlichen Gagend 61

au theilıgyte al

Er ton lanc 1875 VO  —_ ınıgen ULG dıe WogenCulturkampfes AUS Deutschland vertriebenen Beuroner Mönchen yegründeteKloster VO  — Erdington be1 Birmiogham, welches 1111 } 1896 Ahteiı rhoben
wurde, haft jetzt 1 der Person des hochw. Herrn I) Ansgaire Hoeckelmann,welcher das Kloster VO  - Cucujaes Portugal verwaltete, ersten Aht
erhalten. Die Abtweihe vollzog der Bischof Ol Bırmimmgham, Msgr. Isley, unter
Assıstenz des Herru Erzabtes vVvon Beuron und Priors der Kathedrale vonNewport.

Maredsous. AÄAm Feste Benedieti wurde das eue Orgelwerk des
Stiftes eingeweiht,. Amselben Tage leisteten 5 JungeMönche Profess.

Bayrische Bene ietiner-Congregation,
a) Scheyern. Der hochwürdigste bt. hat die königl. bayr. Staats

regıerung das Ansuchen Errichtung eines Benedietiner-Priorates D]
(bei Oberammergau i1ın Oberbayern) gestellt.An der landesherrlichen Genehmigugist, kaum Zzu zweifeln, jedenfalls hat sıch dieser das Scheyerer Kloster versichert,ehe den Ankauf VO  o ttal bewerkstelligte.

Kloster Ettal wäar dereinst eın theueres Kleinod. der Wiıttelsbacher und
om Kaiser Ludwig dem Bayern als Benedictinerstift infolge Gelübdes
für glückliche Heimkehr aus Italien Jahre 1330 errichtet Auch die viel-

rehrte alte Ettaler Madonnenstatue hatte der KaiserAUusItalıen mitgebracht
errliche Kırchewurde 1370 conseerlert. Im Jahre 1744 wurden Kirche

Kloster 111 Asche gelegt, erhoben sich ber hbald wieder 1 verjüngtechönheit. Der allgemeinen Klosteraufhebung Hel auch Eittal 15803 Opferdass durch dıe Bemühungen des hochwürdigsten
D  5 Kloster nunmehr ach fast, 611e Jahrhundert i111 Pracht
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Am November ejerte der hochw. Herr Profassor Caspar Kuhn,
Senior des Benedietinerstiftes St. Stephan ın ugsburg und des Priorates tto-
beuren 1n L-tzterem rte seiınen Geburtstag.

7, Kın NeEu6es Kloster in der Rheinbrovinz.
Die Benedietinerinnen VO der ewigen Anbetung AAr Drıebergen ın

Holland en die Bewilligung erhalten, eine u66 Niederlassung für deutsche
Schwestern 1ın edt (Rheinprovinz) Z gründen Der Platz 1eg In der Pfarre
Kempen, Bisthum ünster, die keliquien e1iNnes Benedictinermönches, des
hl Agilulph sıch betlinden.

Benedietinerklöster in Frankreich
a) Aus Belloc (Diöcese ayonne en sıch anfang's August

25 Benedietiner, mıt dem hochw Prior d& der Spitze, iın Bordeaux mit dem
Dampfer „Le Bresil“ ach Siüidamerıka eingeschifft, 19888! In der Argentinischen
Republik, Proviınz Kosarılo, D  0ese VO  —$ Parana, mıit reı anderen Benedietiner-
ordenspriestern, welche ge1t Jahresfrist ın der NnNeEuUEN Heimstätte ZU Aufnahme
der Niederlassung qlles vorbereiıtet aben, zusammenzutrefien. Die Kosten der
VUeberfahrt räg” dıe kKeglerung, welche 1m Einyernehmen miıt; dem Biıischof VOo
Parana die Benedietiner berutfen hat, auf einer Omaıne VO 400 ekfaren
eine landwirtschaftliche Colonie Z gyründen, während der Bisehof ihnen e1ne
ungemein ausgedehnte Pfarrgemeinde VO (000 Seelen zugewlesen hat

Liguge. In den Pfingstfeiertagen kam e1ne Procession VO  — 500 Pilgern
AUS Tours und Chätellerault unfier Anführung Seiner (xnaden des Erzbischofs
Renou VO  o Tour nach Liguge, woheln Dam Besse In der Festpredigt auf dAie
dringende Nothwendigkeit hnınwıes, ott inständıgst bıtten, mög'e rank-
reichs Söhnen den glühenden Glauben ihrer afier wiedergeben,

C) Dijon. Aus der Yeder VO.  - bbe Chomton wırd demnächst; dıe (G(Ge-
schichte der Kathedralkırche VO  am} Benigna 1n 1jon erscheinen. Die Bened.-
Abteı, deren Stiftskirche dieselbe durch viele Jahrhunderte WAäar, spielte eine
wichtige ın der Geschichte des Ordens und Wr eine der berühmtesten
in Burgund nd 1n SANZ Frankreich.

d) Das Kloster VO  w l‘t. Anna YoNn Kergonan (Diöcese Vannes) hat ın
der Person des hochw. Athanasıus Logerot, Subprior Maurus VON

Glanfeuıl, welcher mehrere Jahre Novızmeister In Solesmes KCWESCH Wär, einen
Stiftsprior erhalten

e} Ziu Jean d’Angely (Charente Infer.) fand C  O Aprıl dıe
Benedietion der Februar u gewählten Aebtissıin Saint-Jean vormal
Prioriın des osters, durch Gn Msgr Bonnefoy Bischof VOILL La Rochelle
iın feierlicher Weise SiAa

Am Sept elerte die hochwürdigste Aébtissin Benedicta Bernier,
dıe einzıge iüüberlebende Professschwester Om Jahre der Neuerrichtung des
OSsfifers 1549, und geit Jahren Aebtessin VO N ame V, Jouarre ihr
goldenes Professj)ubiläum. ugegen der Bischof VO  — Meaux, der Abt VON

Piıerre-qui-Vıre uınd viele Priester.

Benedietinerklöster in Eagland,
aps Leo 858 hat dıe Priorate VO Gregor VOo  ] Downside, Lorenz

VO.  a Ampleforth un!' Fduard VO  - Donaı durch dıe „Diu quıidem“ VON
29 unı 1899 Abteijen erhoben.
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Halta
Die Aehtissin VO DPeter aıf Malta sammelt Beıträge ZULVU Bestreitung

der Osten d* Processes der Seligsprechung der hochwürdigen Mutter
Mariıa' Adeodata Pısani, welche AIN AA  5 Februar 1555 112 em Kloster der
Benediectiinerinen - Peter auf Malta 1mM Geruche der Heiligkeit gyestorben

Milde (+4aben Zı diesem Zwecke wären Z richten Msgr., Alfonso Carincı1,
Collexi0 Capraniıco ın Kom oder dıe Aebtessin des Benediets monastery
V1a Bbuoncompagni in kKom

Italıenische Benedietinerklöster.
onTte Cassino. ıe Benedictinei“ an Monte Cassiho veranstalteten

7U Feier des 1200Jährigen (redächtnisstag’es des Todes VO Paulus Diakon
eıne lıterarische nd musıkalische Akademie 1m deren musıkalischen Theil
der Prior Dom Ambrosius A melli dirigierte und 4uch selbst dabei dıe Festrede
hielt. Hıebel wurde das VO e1inem Monte Cassıner Öönche gyemalte Bıld, welches
Paulus Diakon An seiner „Geschichte der Lombarden“ arbeıitend darstellt unfer
muns:ıkalıschen anfaren enthüllt, worauf dıe Eleven des Seminars und der
Klosterschule nach Absiıngung eines Psalmes Aufsätze 1n griechischer lateiınischer
und iıtalienischer Sprache vortrugen. Schliesslich hatte Dom Lorenz Janssens
Rector des Stiftscolleg1ums Ol St Anselm R ım, nachdem dıe quf-
richtigsten Grüsse amens Se1InNes Klosters ın einer ateinıscher Ansprache üuDer-
bracht, die Gefälligkeit ein1ige Pıecen AT em Violoneell aıt yewohnter Meister-
schaft vorzufragen. uch VO  m} den Brüdern des Convents wurden verschıiedene
Stücke autf em Piano, Harmonium und Violine ZU e  Ör gyebracht und s dei
Beweıs gelıefert, ass . der Wiege des 4bendländischen Kiosterlebens die

} g1‘cxéf5gn litgrf;.ris(:hen und artistischen Traditionen noch weiter gepflegt werden.
Ueber den augenblicklie tfand er Reuovierungsarbeiten der hiesigen Benedietinerkirche, einer  herrlichen Schöpfung Bramantes

(1444y-—1514), o  en WITr 1ImM e0u811l Jahre aqusführlich berichten 4 können.

ar erstfe Abt der lléll6l’l Benedietinerabtei ‚Regimi‘ Coeli
Leuwen In belgien Dom Robert de Kerchove.

In der Kırche VoO Maredsous hat September 899 unter Entfaltungdes üblichen kırchlichen Gepränges und unter Anwesenheit einer sen Reihe
VO  — hohen Würdenträgern des geistlichen un weltlichen andes, SO Allen
Sr M des Cardinalerzbischof on Mecheln Msgr. Goossens, des hochw HerrnAbtprimas Dom Hiıldebrand de Hemptinne, des hochw. Erzabtes von Beuron
Dom Plaıd Wolter und vielen anderen dıe feiıerliche Weihe des erstien €s
der 1euUenNn Benedietinerabtei Kegina Coeli uf dem Munt Cesar ZUu Leunuwen,
Dom Robert de Kerchove s'attgefunden. Nach Beendigung der vorgeschrıebenenkirchlichen Ceremonie versammelten sıch alle anwesenden illustren Aaste und
Dignitäre, worunter ausser den Eingangs genannten hohen geistlichen W ürden-
traägern von den welthchen noch der Gouverneur Ol Namur Baron VO  S Mont-
pellıer, dann der (jouvernenr VO Ost-Flandern Baron de Kerchove d’Exaerde
sSowı1e ZWeI1 Senatoren des gyleichen Namens, weıters der Graf VO Hemptinne,der Vater des hochw.; Abt-Primas u. /Arx wären, ın dem reich SAschmückten Festsaale der Conventsschule, E1n Ehrenmahl untier dem Vor-

"sitze des Cardinals die (+äste und Conventualen an vier langen Tischen, e1N-
schlıesslich der Prälatentafel, vereinigte. Die 1ın amur erscheinende illustrierte
W ochenschrift „Namur-la-Belle“ der wır die obigen Daten entnehmen undIcht3 auch über dıe kirchliche Feier ausführlich berıchtet, gıbt ın ihrer Nr. 21.

m September 1899 die äheren Details der Ausschmückung des Fest-
2an, Die Freuden des Mahles wurden durch entsprechende Toaste
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EA VOTIL d Ha 114 der gediegene u herzl! he U rınksp
Cardinuls uf as Wohl des NEUECNH es, dann2 des 0CC AbtPrimas r  y
Dom Hıldebrand de Hemptiune, schliesslich der des sgr Hebbelinceck Kector
Magnificus der Uniıversi euwen eiCc Erwähnung verdienen. Dasselbe

bringt auch nehst Abbildung der herrlichen Stiftskirche Mared-
SOUS ebenfalls dıe Portraits des hochw Ahbt-Primas Dom Hildebrand de
Hemptinne nd des 1NeUCI es VO: kegıina Coeli Dom Robert de Kerchove.
Der herzlicher Gratulation aller Mithrüder schliessen auch 38i aufrichtiges R

Dom Robert de Kerchove, der erste Abt des Stiftes„ad multos annos“* 1,

Kegina (oeli uf dem Mont Cesar /AH Leuwen, geb AI 31 Jul: 1847,
machte sSe11 Novic1at Stifte Von 3euron und egte an ulı 18576 die

©  U
Profess 1111 Kloster Öln Maredsous ab, wurde hierselbst 1878 Priester
geweiht, worauf 111 Jahren Prior un aredsous wurde und es D1S

bheb, or 4ls Direcetor der für yewesene Schüler der Stiftsschule TO+
gründeten pädagogischen Lehranstalt nach Leuwen berufen wurde Kıs ist, S
Werk, La  dass as ehemalıge Feudalschloss und dıe einstige kaiserliche Residenz,

Stätte ZUT ege des Cultus und der Wissenschaften umgeschaffen wurde.

T111 Aus Amerıka kam uns nachfolgender Orivinal-
berıicht Z für den WIL bestens danken::

1, Johannes-el; Collegeville, Mıiınn. Am 16 und August
fand hierselbst das alle rel Jahrıe S1IC. wiederholende General-Capitel der

statt 3a1 demselben 5  i  bAmerıkanıisch-Cassinensischen-Benedietiner-Congregation
en gegenwärtig die hochwürdigsten Herren Prälaten Bischof Lieo aıd,
Abt On „Marıa Hilf in ord Carolina. Innocentius W olf, Abt VO St. Renediet,
Kansas Lieander Schnerr, Erzaht VO  F St incent, Penn. Hilarıus Pfraengle,
bt Ol „Maria Immaculata } Benedietus Menyges, Abt St Bernard,

111 etr 1158 nyel, AhtAlabama Joeannes Nep Jaryger, Abt [0348| St Frocopius,
on St Joannes, Mınn Carolus Mohr, Prior St. Leo, Yla Als Delegaten
vertraten dıe hochwAbteıren und das Priorat,

\ı artner eIrus Kassens, Casımıirus Elsesser, Georg1us PBPien
ifaciu ann. anı

Kirchner. Das wurd
bte Petrus Engel das ra -

hJoannes Nep Jorger celebriert. ar em
die während der etzten rel Jahren verstorb Mit jeder

WiederAls Celebränt fungierte der Prior Carolus F Mohr
erwählt wurden : zum Präses der Congregation : Der p Abt Innoeenti
Wolf; ZuUu Vısıtatoren die hochwgdst. HH Erzabt Leander Schnerr nd
Abt Hılarıus Pfraengle. Der hochwdgste A4S-Primas l1ess 61  - AÄAnsuchen um

e1Ne weitere Lehrkraft für das Griechische Collegium 1 Rom an dıe SL, Johannes-
Abtei 1 Miıinnesota ergehen. Demselben entsprechend, sandte der Abt
Petrus nge Placidus Wingerter 0SB bisher Suhprior dieser Abtei,
orthın dessen folger Subpriorateist. Alphonsus Kuisle, als Novızen-

meıster ıst. Athanasius Meyeraufgestellt. Bruno Dorrfler wurde nach
seiner Rückkehr aus Rom, den theologıschen Cursus absolvierte; VO  S
dem Pet Juli zum Vicepräsidenten der St. Joannes-
Studienanstalt ernannt. 1 _ägflJuli empfingen sechs Candidaten nach
Vollendung ihrer el sischen _ Studien us der Hand des Abtes Petrus das
Ordens eid s h enedietus Deren Namensınd AntonRonellenfitsch
Frater Antonius: Joseph Neussendorfer Fr. Paulus; Albert Buerschinger
Fr Herbert; Wilhelm Meinz Fr Pıus; August Plachta 3 Coelestinus
Johann Hoenninger Fr. Xaveri1us.

Hiermögen auch och nachfolgende kleinere Noti
finden

+33
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1.1 In r’dßn Vereinigten Staaten ScHält der Benedict1neföfden | seinenZ uwachs hauptsächlich von den Deutschen: die amerıkanisch-cassinensische
Congregation, welche ihren Mittelpunkt ın St Vıncent ın Pennsylvanien hat,zaäahlt 325 Priester, 175 ın Deutschland geboren sınd, 1054 in Amerıka
selbst, ber Y()n deutschen Kıltern, 28 sınd Böhmen nd lediglich Irländer

In der Stiftskirche VOon St Johann em Täufer (Minnesota) wurden Zwel
beachtenswerte Gemälde, weilche den hl.: Benediet inmiıtten seiner berühmten
Schüler nd die hl Jungfrau darstellen, aufgerichtet, welche e1Nn Werk des Dom
Bonaventura Ostendarp sınd, der sich ın der Malerkunst. in München, Rom und
Florenz ausgebildet hat

\{ Joseph, MO In der Abtei (Jonception fand im O(:tobér unter
dem Vorsitz des hochw. Herrn ‚es F'rowin Conrad, B., eıne Conferenz der
Häupter des amerıkanıschen Zweiges der schweizer Benedietiner-Congregation

f LOuls, Mo.— Am November fand iın der St. Anton1iushalle
e1n Katholikentag ım Kleinen Als Kedner tr.  42  ıten quf die Chas
Hannauer, 160dor Fehlig, Spaunhorst, 0CC Pater Benediet Schmidt,P M., un! der hochw. Abt Ignatius Conrad, B’ VOoO ew-Subiaco.

® Cloud, Mınn In Freeport eierte er hochw. Pankratius,Bo, ın y ller Stille seın sılbernes Priester-Jubiläum.
(J3% Brasilien. In St Sebastian von Bahıa, starb &L 17 Februar 18599

Dom Franecisecus de Natıyıdad Carneiro du Cunha 1m Alter Von Jahren Kr
War eıner der Ueberlebenden der ehemaligen brasılianischen Congregation un
hatte sıch schon 1m Jahre 1855 während der Choleraepidemie durch se1ıne Hın-
g‘ebv}_ng besqnden;s  j hervorgethan. Zweı Jahre später INg freiwillig. als YWeld-

1, rıeg gegen hier Wäar se1 E_ife_ bei der CholeraParaguay.  achte ihm Auch  Ral efe
dem Friedens-

]ıess rmee I1 m "Titel S  Hono -Oberstlieutenants,en Sold jedoch wıdmete einem Asyl für Waisenkinder. Er auch der
erste Prıiester, welcher [038 der Kanzel herab 2881 September 18551 die
Seclaverei seine Stimme erhob uıund An gewandter kedner und Schriftsteller seine
Landsleute für die Idea yewınnen wusste, Vor seinem ode hatte er

noch die Genugthuung, den Benedietinerorden ın Brasilien wieder erstehen AU sehen.,
1V Was den st 6a eNns er- ÖOr und seine Zweigeanbelangt, Sso mögen hier nachfolgende hist. denselben bezüglicheNotizen ihren Platz inden

Heiligenkreuz. Am Oct. fand 1m yrossen Festsaale der Wiener
Universität die Inauguration des neuen Kectors Dr Wiılhelm Neumann statt
Dr eumann ist ord. öst rof. der semitischen Sprachen und der höh KxegeseFn Oectober wurde ıIn feierlicher Versammlung der Lackenbacher’sche Preis
für die dies]Jährige Preisfrage der theologischen Facultät äan der theologischenFacultät der W iener Universität zum zweitenmale dem hies. hochw. Dr.P. Nivard Schlögl zuerkannt.

Stams. Die Vorarbeiten ZU

das Stift, sınd 1mM besten Gange, Herstelluflng e1nes Elektricitätsi&erkes ür
Die Serutatoren der ıtalienischen Cistereienser-Congregation sind nachm Tode des Generalpräses, es Bernard dell’Uomo, Oeffnung der ver-

elten Stimmzettel geschritten, welche die Mitglieder des 1895 Iın Cortona ZUrFWahl eines Präses für en Fall der Erledigung zusammengeireten
SN dens-Capitels abgegeben hatten, un ist. festgestellt worden, dass

eneralprocurator Abt aurus Tinti die Mehrzahl der Stimmenf dieser zum Generalpräses proclamiert quden 18
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Das Priorat der reformierten Cistereienser Zemonik bei
Vor SINISCN Jahren hat der Statthalter VON Dalmatien dıe Trappi
stern aufgefordert, Dalmatıen 6116 Niederlassung gründen und dami
Jandwirtschaftliche Anstalt ur Knaben vereinigen. Die rappıs n ha
Einladung olge geleistet. Vor kurzer Zieit wurde Kloster Pri
erhoben. Die Erträgnisse der ekonomie sind nacheinem Bericht
mehrigen hochw. Priors tto Jehle guf, as diıe tenz lost
yesichert cheınt.

Am October fand die feierliche Einweihung der TrappistenkircheFontgombault bei Blanc ı1l Gegenwart von räl ten Die Predig
hielt der Abt ON Vılleneuve.

Ueber die Einweihungeiner Cho oladefab ‚ nämlic jene der TrappisteAbtei Jgny (Marne, Diöcese mS) Cardinal-ErzbischofVo Rheims
berichtet ausführlicher Weise 61 ttheıl M} der „Kath. Kirchenzeitung“

uch dı Weihe ikirche Thymodeus (Trappisten) der
Bretagne durch de bischo von Rennes Beıisein VOoO  >> Bischöfen,

11 des edietiner- und Cistereienser-Ordens fiel
F:  e  S

Apostolische Präfectur S ild-Sansibar. Deutsches Missionshaus der
St. Benedietus--Missionsgenossenschaft St Ottihen.

Der apostolische Präfteect Manrus Hari!mann berichtet unfer dem
..  « Die Eutwickelung der Präteecetur S iid- Sdansıbar YThellt AUS folgenger

Vebersicht ber dıe Missıionsstationen.
Paier,Salaam (gegründet 1590 Missıionspersonal :

aısen us ur Mädchen: 141 C}
SA /LOÖOrt:!

eiwa 000
Kollasini egTUuLaienbrüder. Waisenhıus naben: ‚11

14 Zöglinge. (+emeınde : 215 Christen, 276 Katec
au 44, Christendörfer

Lukuledı (gegründet V issionspersonal : Pater
bruder Schule und W aisenhaus: 4% Knaben ; Gemeinde: 315 Christen Z  en

R  L  7 298 Katechumenen. Taufen 128
M y 74 Missionspersonal : Patres, La:enbrud

Schwestern. Schulen un W aiısenhäuser : 29 Knaben, Mädchen Ge-
meinde 85 Chı sten Katechumenen eiwa 400

ater, Katechet, BrüdIringa Missionspersonal :
Schwestern. chı en und W aisenhäuser: Knaben, 12 Mädchen.
.  inde  ©G E Chr‘ivst_enn‚‘ iwa Katechumenen. 1€ NebenstationMapog 10

Stunden VO  — Iringaentfernt, wird durch eınNnenN Katecheten geleitet.
Ma nyalı (1898) Missionspersonal : Pater, Laienbruder.

Patres, LaienbruderPeramiho/ Missionspersonal :SchuleunWaisenhaus: 30 Knaben Gemeiude: eiwa 150 Katechumener
16 1897 gegründete Missionsstation Madibiro iıst gegenwärtig ıch be etzwird aber in-den nächstenMonaten wieder aufoeNOommMeEenN.

Diese rasche Entwickelung der Mission, Zu welcher och der Bau einer
Kirche 1n Dar- -Salaam hinzukommt, hat den Missionen nicht bloss sehr r  A

jn

3 UE  y  A
tudi un Mittheilungen.“ 1899
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bedeutende persönliche Opfer auferlegt sondern S16 auch 111 811e TOSSO Schulden-
last gestürzt Dazu kam die Hungersnoth

Den Abdruck CIN1ISEL für uUuNnsere Ordensgeschichte 1Nter-
essanfer Miscellen, dıe WIL der Letztzeıt gesammelt behalten
WIL uUunNns KRaummangel für das nächste eft C

Necrologische Notizen,
Anschlusse eit L und F 1599 S a528

4S starben seither:
A us dem Benedictıner Orden

/VI Meinrad Ind Kev Alphons eute O30 25 rof Pr 35
12./VIL St ılıen, hrw Schwester Dionysıa Schwab 29  SE ro
25 VIL Lambach IN Benno Mayr 53 ] 33 Prof 20 Pr (Ausführliche
Rotula erhalten VIiLL Schottenstift Wıen Erembert ermann
I 15 rof 15 Pr (Rotel erha ten.) 2./VII Melk Philıpp Kerber

56 J Prof S4 Pr 9./VIIH { ohannes €l Coll Mınn., ehrw Laien-
bruder Adalbert Dilger 72 23 Prof Z >[eitenstetten Stephan
Ecker, 52 da 2 FEa 258 Pr. (Rotula erhalten.) BL ()lıinda 111 Brasıiılıen,
R Dom Feuillen Lhermitte, Prior, 4.8 I, Pol. 1 1. Engelberg (Schweigz),

Bernard Strebel, 60 J ’ Prof., 306 Pr T+[XI sSt Stephan i Augsburg,
ehrw. Laienbruder Meinrad Zobel, 04 { Prof.

Aus dem Cistercienser und dessen reformıerten Zweıgee dem
rappısten en verstarben

25/IIL Bornhem, R (+odfiried Bakkers, Z 57 FEOf 52 Pr
/IIT. olen, ehrw. schwester Ida Va Hees, F I Y 48 Prof. S./VIIL Lir0Z,

Coloman Kolossväry, 58 In 30 Prof., Pr (Necrolog »(Cıist Chronik«
Nr 125 1899 3 Ussegg, ehrw Laienbruder Jacob aupt, SOI
25 rof 17 Waldsassen, ehrw Schwester umbelina Neidhard 53 1

rof 19 /X1 Heiligenkreuz F Ferdinand Stupka ] 9 5 I rof
5 Pr (Necrolog »(CCistercienser Chronik« Nr 129, 1899 Rotel erhalten.)
24 Anton10o 1 Ortona R Guliano Rolando Prior: 69 ] 45 Pr
(Necrolog » Cist Chronik« Nr 129, 1899.) Waldsassen ehrw Chorfrau
Rosamunde Zeind|!] 38 'rof 25 /X1 Hohenfurth Admocd Al Ven
Placıd Blahusch Prior eicC SO 55 Prof 57 (Rotel erhalten.)


